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LagoMont ist eine industriell komplett vorgefertigte 
Gipskarton-Massivbauplatte mit einem integrierten vollfl ä-
chigen hochleistungs-Kupferrohrmodul. trockenbauübli-
che Montage durch Verschrauben auf der unterkontruk-
tion. im Massivbau werden die elemente auf den (Roh-)
wänden verschraubt. 

Das fertige Wand/Deckenkühl- und heizelement Lago
Mont besteht aus einer gipskartonplatte nach Din en 
520 mit CNC-gefrästen Rohrführungen und integrierten 
Kupferrohrschlangen Dn 10 mm, die mit einem dünnen 
Kupferblech im Wellenlötverfahren miteinander verbun-
den sind.

Modulfl äche Maße

LagoMont 
ausführung: 20 mm

1,57 m² 2500x625 mm

LagoMont  
ausführung: 12,5 mm 

0,80 m² 2500x625 mm

heizLeistung

heizLeistung Je eLeMent

Üt K 40 35 30 25 20 15 10

Watt/eLeMent 496 434 372 310 248 186 124

KÜhLLeistung

KÜhLLeistung Je eLeMent

ut K - 4 - 5 - 6 - 7 - 8 - 9 - 10

Watt/eLeMent 50 66 83 99 115 132 148

Ü B e R t e M P e R a t u R  Ü t ( h e i z e n )  u n D  u t  ( K Ü h L e n ) : 

Üt = 
Vorlauftemperatur + Rücklauftemperatur

2

Beispiel Üt:

60°c + 50°c
2

- 20° c 

-    Raumtemperatur

35 K = 22°c + 18°c
2

- 8 K =
Beispiel ut:

- 28° c 
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Masszeichnung LagoMont

Bei der Befestigung von LagoMont an un-
terkonstruktionen durch anschrauben ist die 
Rohrführung zu beachten.
zwischen den Rohren kann ebenfalls ge-
schraubt werden, wobei die Rohrbögen zu 
berücksichtigen sind.

einbindung in den heizwasserkreislauf am Vor-/ Rücklaufanschluß cu 10x0,75 unten. 

Max. 4 elemente werden in Reihe geschaltet oder mit einer tichelmannschleife parallel geschaltet. Die Komplettierung der Wand-
flächen erfolgt mit handelsüblichen Gipsplatten und/oder Spachtelputz. Der große Vorteil gegenüber Fußbodenheizungen und 
anderen Nasssystemen: Das zeitaufwändige Funktionsheizen entfällt komplett; nach Trocknung des Spachtels können LagoMont 
– elemente sofort voll beheizt werden!

Die  systementlüftung erfolgt über den heizkreisverteiler. Bei der erstbefüllung ist ein Lufteinschluss zu vermeiden.
an den Modulen können keine entlüfter angebracht werden.

VeRaRBeitung

RegeLung

Vorzugsweise werden die elemente in Reihe oder parallel geschaltet und über einen heizkreisverteiler mit thermischen stell-
antrieben und elektrischen Raumthermostaten angefahren. eine Regelung mit einem thermostatventiel und unterputzbox ist 
ebenfalls möglich.


